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Holland gegen den Flaggenſchwindel
2 Eſſen 12 März Die holländiſche Regierung hat wie die Rheiniſch Weſt

fäliſche meldet der engliſchen und franzöſiſchen Regierung mitgeteilt daß ſie jedem
Schiff das eine falſche Flagge führt oder falſche Nationalitätskennzeichen Bemalung des
Schiffsrumpfes oder der Schornſteine das Befahren der holländiſchen territorialen Gewäſſer
3 Seemeilen von der Küſte und das Anlaufen holländiſcher Häfen verbietet Dem Kapitän

eines Schiffes der dieſem Verbot zuwider handelt und dem dieſe Zuwiderhandlung von der
holländiſchen Hafenbehörde nachgewieſen wird droht eine Gefängnisſtrafe von einem Jahr

vonnifitsten Obere Ceinzioerſtr 54 Tel Nr 1555 und Burgſtr 7 in Giebichenſtein Tel Nr 1403 Uerantwortlich für die Kedaktion Konrad Pohl in Halle s
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Die Räumung Nieuports
2 Haasg 12 März Nach einer Londoner Privatdepeſche des Nieuve Rotte edamſchen Courant

mit deutſchen Geſchützen allerfchwerſten Kalibers nu
in einen einzigen Trümmerhaufen verwandelt worden Da die Deckung für die engliſchen und belgiſchen
Truppen kaum noch in Frage kommt wäre die Räumung wahrſcheinlich doch würde der Ort im Feuerbereich
der engliſch belgiſchen Artillerie bleiben

Landung des kangdiſchen und guſtralſchen Hilfstorp,

2 London 12 März Einer Meldung der Zentral News zufolge ſind ein auſtraliſches und das
2 kanadiſche Kontingent in England gelandet

Die ergebnisloſe Aktion gegen die Dardanellen
z Mailand 12 März Corriere della Sera meldet aus Athen Der Angriff der verbündeten Flotte auf die Dardanellen ſtockt

ſeit 8 Tagen Die franzöſiſchen und engliſchen Kriegsſchiffe ſind über Seddil Bahr ſeit 8 Tagen nicht mehr hinausgekommen

Unſtimmigleiten zwiſchen England

und Griechenlund

ſz Verlin 12 März Die Eng
inder verſuchten bekanntlich auf der Jnſel Lem

nos eine Baſis für ihre Operationen zu ſchaffen

Das hat wie der Osmaniſche Lloyd erfährt zu

einer Unſtimmigkeit zwiſchen den Engländern

und der griechiſchen Regierung geführt Die

letztere erklärte unter Berufung auf die Ve

ſchlüſſe der Mächte und den Athener Frieden es

könne über die Zugehörigkeit der Jnſel Lemnos

zu Griechenland kein Zweifel beſtehen Dadurch

daß die engliſche Flotte ohne ſie zu befragen auf

der Jnſel eine Flottenbaſis ſchuf werde den
griechiſchen Rechten ein empfindlicher Abbruch

getan

Kundgebungen in Bulgarien

ſz 6 ofia 12 März Geſtern fan

den hier demonſtrationen ſtatt Es handelt ſich
hauptſächlich umstraßenkundgebungen zuGunſten

der verbündeten Zentralmächte

25 Grad Kälte in den Kurpathen

ſz K u K Preſſequartier
12 März Die Karpathenſchlacht ſtellt an die
pſychiſche Leiſtungsfähigkeit der Truppen nach

gerade Anforderungen die man in früheren Krie

gen für unmöglich gehalten hat Nach den Tau
wettertagen ſinkt die Temperatur wieder rapid

und ſeit drei Tagen iſt eine Kälte bis zu minus

25 Grad eingetreten die eiſige 6chneeſtürme im

Gefolge hat Es iſt ein doppelter Kampf in dem

die braven Truppen ſtehen ein Kampf gegen den

Feind der unter Ausſchaltung des BVegriffes
Menſchenökonomie auch jetzt Angriffe unter

nimmt um verlorenes Gelände zurückzugewin

nen und ein Kampf gegen die entfeſſelten Natur

kräfte Eine G6chlacht im Eiſe iſt der Karpathen

krieg geworden

Ching gegen die japawmiſchen

Folderungen

ſz Rotterdam 12 März Eine
Depeſche aus Peking an den Dailn Telegraph

meldet China hat Japan die Ausdehnung der

Pachtverträge für Port Arthur und die Bahn
Mußkden Kirin auf 99 Jahre zugeſtanden Ueber
die Bedingungen desRückkaufes iſt man noch nicht

einig Dieſe müſſen erneut beſprochen werden

Darin liegt aber nicht die hauptſächlichſte 6chwie

rigkeit Dieſe liegt vielmehr in Artikel 2 und 3

der 2 Gruppe des von Japan vorgeſchlagenen

Vertrages Dieſe Artikel betreffen das Recht
der Japaner auf den Erwerb von Grundbeſitz in

der ganzen Mandſchurei und auch unbeſchränkte

Freiheit der Niederlaſſung und Bewegung
Ching behauptet dieſe Forderungen bedeuten

völligen Verzicht auf ſeine 6ouveränität Das

Land würde dann von Ausländern über dieChina

kein Recht ausüben würde überflutet werden

Dies würde ſicher bald zu Verwicklungen und be

waffneter Jntervention führen Dieſer Punkt
ſoll den Gegenſtand einer neuen Beſprechung bil

den die für heute angeſetzt iſt

Ein Unerſeglichet

ſz B Luxemburg 11 März Jn
Virmingham iſt ein Arbeiter in die engliſche Ar

mee eingetreten für den ganz England keinen

Erſatz zu finden imſtande iſt Er allein kann ge

wiſſe Teile für 6chuhfabrikations Maſchinen her

ſtellen und da er nun zur Armee gegangen iſt

ſteht die Herſtellung von 30 000 Maſchinen für

die Schuhfabrikation vollſtändig ſtill Der Ab

geordnete für Virmingham wird den engliſchen

Kriegsminiſter bitten dieſen Mann der Ho
race Gree heißt zu ſeiner bürgerlichen ve

ſchäftigung zurückzuſchicken
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m e MereEine japaniſche 6timme Uber die See
ſchlacht bei den Fualklandinſeln

Die in Konſtantinopel erſcheinende Zeitung Lloyd
Ottoman hat wie die Deutſche Tagesztg meldet am
5 Februar d J folgendes veröffentlicht

Eine Pekinger Zeitung die man bei einem gefange
nen ruſſiſchen Offizier vorfand gibt die folgende Ueber
ſetzung eines japaniſchen Berichtes über die Seeſchlacht
an den Falklandsinſeln

Das Preſtige des weißen Mannes hat durch die
Seeſchlacht an den Falklandsinſeln einen empfindlichen
Schlag erlitten Alle japaniſchen Zeitungen geben eine
ins Einzelne gehende Schilderung dieſer Schlacht

Vor der Schlacht richtete der engliſche Admiral an
den japaniſchen Admiral die Aufforderung ſich während
der Schlacht ſeinen Befehlen zu unterſtellen Der japa
niſche Admiral antwortete auf das Anſuchen mit folgen
den Worten Auf dem weiten Meer im Weſten des
amerikaniſchen Kontinents gibt es nur eine oberherr
liche Staatsgewalt ſouverainité und das iſt die japa
niſche Staatsgewalt alſo kann gar nicht die Rede davon
ſein meine Geſchwader dem Befehl des engliſchen Ad
mirals zu unterſtellen

Während der Schlacht hielt ſich das japaniſche Ge
ſchwader zunächſt abſeits aber das engliſche Geſchwader
erlitt ſehr ſtarke Verluſte und als mehrere Panzer außer
Gefecht geſetzt wurden und ſich zur Flucht wandten rief
Sturdee die Japaner zu Hilfe Jn dem nun folgenden
Kampf zwiſchen den japaniſchen und deutſchen Panzern

die ſchon heftig gelitten hatten während des drei
ſtündigen Kampfes mit den Engländern gelang es
den Japanern alle deutſchen Kreuzer vollſtändig außer
Gefecht zu ſetzen

Sie hemmten hierauf ihr Feuer und in dieſemAugenblick fielen diejenigen engliſchen Schiffe die noch

nicht beſchädigt waren über die deutſchen Schiffe her
ſe ruèrent ſur les bateaux allemands und errangen

auf dieſe Weiſe einen billigen Sieg
Die japaniſchen Zuſchauer konnten ſich nicht ent

halten ihre Verachtung auszudrücken über die feige und
de GSalung Tattitude Kahe et miſerable der engrn un r 8liſchen Marine Die engliſchen gentlemen ſind keines

betrachtet undSamorai und in ganz Japaniert man den Sieg bei den Falklandsinſeln als einen
Sieg der japaniſchen Flotte und als Beweis
für das Uebergewicht der japariſchen Marine und japa
niſchen Mora über Fegrumnd

Vieſer Sieg gibt uns die Gewißheit ſagt der japa
niſche Bericht daß wir in unſeren Gewäſſern irgend
eine Flotte der Welt ſei es welche es wolle nur zu
dulden brauchen ſoweit es uns genehm iſt

Wirtſchaftliche Kriegsrundſchau

Während bisher die Aufrechterhaltung des deutſchen Wirt
ſchaftslebens zu einem großen Teile mit den hieſigen Kriegs
lieferungen zuſammenhing die unſere Heeresverwaltung an
dauernd an die deutſche Jnduſtrie vergibt während bisher
Deutſchland gewiſſenmaßen eine einzige große Kriegsfabrik
war machen ſich neuerdings Anzeichen dafür bemerkbar daß
ſich auch die Geſchäftslage in denjenigen Jnduſtrien und Ge
werben langſam beſſert die nicht an den Kriegslieferungen
beteiligt ſind Das Vertrauen das alle Bevölkerungskreiſe
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auf die Siege unſerer Waffen ſetzen die Zuverſicht zu der
wirtſchaftlichen Zukunft Deutſchlands tragen dazu bei daß der
Konſum faſt überall ſteigt An die Stelle der ängſtlichen
Zurückhaltung in bezug auf Ausgaben die nicht die Ernährung
betrafen ſind jetzt allmählich doch vermehrte Ausgaben auch
für andere Zwecke getreten Jnsbeſondere erhofft die Be
kleidungsinduſtrie vom Frühjahr eine Belebung

Als ein äußerliches Wahrzeichen dafür daß der Krieg die
deutſche Unternehmungsluſt und die wirtſchaftliche Energie
unſerer Jnduſtriellen nicht zu erſchüttern vermocht hat kann

die bevorſtehende Leipziger Meſſe angeſehen
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werden Zahlreiche neue Muſter werden dort den Käufern
aus neutralen Ländern beweiſen daß die deutſche Jnduſtrie
ſelbſt in Kriegszeiten mit all ihren Erſchwerungen in der
Lage iſt Muſtergültiges zu leiſten ja ſogar Waren herzu
ſtellen in denen bisher das feindliche Ausland eine Monopol
ſtellung inne hatte

Die Hebung des Bedarfs und der Kaufkraft in den breiten
Volksmaſſen wird durch die Schaffung von Arbeitsgelegen
heit begünſtigt die ſich Staat Kreiſe und Kommunen ge
meinſam angelegen ſein laſſen Dadurch geht die Arbeits
loſigkeit weiter zurück wobei freilich die neuen
Einberufungen zur Fahne ein gut Teil mitwirken Aber auch
in dieſer Umformung des Arbitsmarktes in dieſer Ueber
windung der Schwierigkeiten die durch den beſtändigen Wechſel

lernter und ungelernter Arbeiter durch die Einberufungen
ich ergeben zeigt ſich die Kraft des deutſchen Wirtſchafts
lebens und der deutſchen Arbeitsmethode Die Worte des
Preußiſchen Finanzminiſters in der Kriegsſitzung des Preußi
ſchen Abgeordnetenhauſes

Dieſer gegen die Wurzel unſerer Lebensintereſſen ge
führte Krieg iſt eine ſtarke Quelle für Arbeits gelegenheit
und Verdienſt in wichtigen Zweigen der Gewerbetätigkeit
geworden Die deutſche Volkswirtſchaft iſt imſtande den
Kriegszuſtand noch lange zu ertragen er hat ihr noch keine
allzu empfindlichen Wunden zugefügt

ſind durchaus berechtigt Und das ſtolze Gefühl auf die innere
Kraft unſeres Wirtſchaftslebens wächſt noch wenn man dem
gegenüber die Zuſtände bei unſeren Gegnern zum Vergleich
heranzieht Bei uns eine zunehmende Belebung in Jnduſtrie
und Handel bei ihnen eine Stockung in faſt allen Jnduſtrien
und Gewerben eine Zunahme der Arbeitsloſigbeit und eine
Hoffnungsloſigkeit in bezug auf die Finanz und Wirtſchafts
kraft die als der Anfang vom Ende angeſehen werden kann

Aus der Marineſprache
Der Seemann wird des Morgens geport gewecktworüber er natürlich ſehr fünſch ſerger ſt denn

der Zwiſchendeckstiger der wachhabende Unteroffizier
kennt keine Rückſichten und wer nicht aufſteht wird
photographiert das heißt aufgeſchrieben Hat man

die Parfüm Wagte Hängematte verſtaut ſo geht das
Firniſſen aſchen los Haben ſich ſchon recht viele

in einer Reg gewaſchen dann iſt es kein Waſc Dumehr ſondern Speckſauce Nach dem Waſchen
ſtückt man Da gibt es Abwaſchwaſſer Kaffee
Torf Brot und Schmiere Butter Statt derkKteren kann es aber auch Affenfett Schmalz oder
Wagenſchmiere Marmelade geben Nach dem

Frühſtück verpuſtet man ſich eine halbe Stunde und
dann geht die Schweinerei in allen Ecken Reinſchiff
in allen Ecken los Jſt das Dockwaſchen vorüber geht
der Kanonenſchwof los Nach dem a n nenſchwantGeſchützexerzieren erfreut ſich der Kriegstanz all

emeiner Beliebtheit Jſt dieſer Klarſchiffübung zu

Das iſt für den britiſchen Stolz ſo fügt der Llovd nde ſo gibt es vielleicht noch Rollenbolzen oderOttoman hinzu eine bittere Pille die ihm ſein Hampelmannsdienſt Rollenexerzieren oder Freigelber Verbündeter darreicht ibungenſ
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Dr Erwin Reimer
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Bismarck
Jubiläumswerk zum 100 Cieburtstag
Bismarcks beben und Caten Eine dauernde Erinnerung für jede deutſche
Familie an ſeinem 100 Geburtstag am 1 FHpril 1915 Prachtwerk auf

in Großformat 28 5 34 ötm her ausgegeben von
mit 250 Vollbildern und Textilluſtrationen nach

Originalgemälden öeichnungen und Skulpturen pon Reinhold Begas
IV Camphauſen H bildebrandt B beöderer Fr p benbach b Pietſch

C Röchling H p IVerner u a
Ein zeitgemäßes billiges Göeſchenkwerk in künſtleriſchem éinbanö
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Für die Leser unseres Blattes bringen wir einen

Kriegs Atlas
enthaltend 10 Kriegskarten über sämtliche e der

Die Karten sind erstklassige Stiche in 6far
und sind so sinnreich gefalzt dass jede gewünschte Kriegskarte
bequem entfaltet werden kann während
Ganzleinenband bequem in der Tasche zu tragen ist Infolge Her

iger Ausführung

er ganze Atlas in elegantem

es uns möglich diesen Kriegsatlas

50
unseren Lesern anzubieten

General Anzeilger für Ha

e A

ce 400 IIlustrationen

390

Zum Ausnahmepreis von je Mk 00

erhalten zu bleiben

e

et

Für Vaterland und Ehre
Prachtband 512 Seiten in Ganzleinen eleg geb Die Geschichte des Krieges 1914 von Beginn
an auf Grund amtlicher Berichte und solcher von Mitkämpfern zu Wasser und zu Lande mit

Das bedeutende Werk bietet nicht nur eine trockene Geschichte des Krieges Die
Tatsachen des Krieges wie sie amtlich gemeldet wurden sind von berufenen Mit
arbeitern beleuchtet und in ihrer Bedeutung gewürdigt Die einfachen und doch so
erhabenen die ruhigen und doch so patriotisch packenden Worte Kaiser Wilhelms
und Kaiser Franz Josefs die Reden aus der denkwürdigen Reichstagssitzung vom
4 August die Erlasse der Fürsten die vielen öttentlichen vaterländischen
gebungen haben in dem Werke Aufnahme gefunden um in jedem Hause dauernd

Eine grosse Anzahl von Berichten von Kriegsteil
nehmern Feldpostbriefen Marsch und Kriegslieder gestalten den Inhalt
hochinteressant und bedeutsam Zahlreiche IIlustrationen erläutern den Text
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erhältlich in unseren Geschäftsstellen
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